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Gräben, zumal ZULE katholischen Kirche, und Bedeutung gewinnt, dass der Begriff der
ihre Überbrückungen verstärkt In den Blick „Okumene“ nicht Jlein auf sein protestan-
nehmen; die 71. Dezember 1940 in der tisches Verständnis begrenzt bleibt.
„Times”“ veröffentlichten „Zehn Friedens- Bonn Christoph Kösters
punkte  ‚< der protestantischen und römischen
Katholiken Englands, die sich den Friedens-
forderungen aps Pius SCHE Jahr ‚UV(( Jeröme Grondeux: Georges Goyau. Un intellec-
orlentierten, werden In keinem Beitrag CI - el catholique SOoOUS la Ille Republique
äahnt. 869-—] 939) (Collection de I’Ecole francaise

Der VOT allem VOIl der Theologie arl Barths de Rome 381), RKom: Ecole francaise 2007,
IX, 4435., ISBN 978-2-7283-0749-4inspirlierte Bruch der Kirche mıit ihrer Vereıin-

nahmung durch aatı Herrschaft und Natıon
hatte die ökumenische Solidarität als Ver- Goyau Wal ein katholischer Intellektueller
bundenheit miıt den Menschen Widerstand der Dritten Republik, eın Theoretiker des

die nationalsozialistische Diktatur ent- sozialen Katholizismus, ein Befürworter der
Unterstützung der Republik durch die franzö-scheidend inspirliert (16) In der se1it 1945 VO

Ost-West-Gegensatz gepragten Welt hingegen sischen Katholiken SOWIe eın hervorragender
vermied der Okumenische Weltrat der KıTr- Kenner der religiösen Landschaft 1n Deutsch-
hen (World Council of Churches) VOonNn Begınn and. Dennoch ist Vergessenheit geraten,

jegliche feste Einbindung Politik der und ‚WaTl VOT allem, weil durch seine
einen der anderen ‚Ee1ite. Der Versuch des ultramontane und liberale Einstellung wel
amerikanischen Präsidenten Iruman, den antagonistische und minorıtare Posıtionen
WE während seiner Gründungsphase der Kirche Frankreichs ıIn sich vereıinte. [)as
ebenso WIeE die katholische Kirche in eine zeigt die intellektuelle un politische 10gra-
antikommunistische Einheitsfront einzubin- phie VOonNn Gondreux.
den, scheiterte. Das VO:  - isser’t ooft VeI- Sie stutzt sich auf ein1ıge veröffentlichte der

als Manuskript vorliegende Quellen insbe-folgte Konzept eines dritten eges der A VOI>
antwortlichen Gesellschaft”, das dem Kommu- sondere die Goyau-Nachlässe der National-
N1ISMUS nicht prinz jell ablehnend gegenüber- bibliothek SOWI1E des Archivs des NSUTU:
stand, zugleich auf Religionsfreiheit catholique de Parıis und auf die auflßserst
bestand, utete den protestantischen Kirchen zahlreichen Veröffentlichungen VOIN Goyau

selbst: Monographien (1893-1939), 1:5
durchzuhalten WArL.
des Ostens einen inneren Spagat Z} der kaum

Artikel ın der Zeitschrift Quinzaine
Kirby verzerrt die Position der US- (1896—-1897), ungefähr 110 Artikel der

Regierung, WEe111)1 sS1ie Irumans Inıtıatıve mıiıt Revue des Deux Mondes (1895-1939), fast
Hitlers religiös verbrämten, tatsächlich ber 55() Artikel in der Tageszeitung Figaro
rassisch motivlierten „Kreuzzug” die (1920-1939)

Das Buch besteht Aaus LICUN Kapiteln. Imvergleicht Das trifift noch mehr
auf das rteilZ Pıus XIl un:! Stalin hätten die ersten Kapitel mıit dem Titel „Une enfance
Teilnahme der katholischen bzw. orthodoxen orleanaise“ Eine Kindheit in Orleans| (S.
Kirche der Gründungsversammlung des 5—31) zeıigt der utor, dass oyau mafßgeblich
WCC 1948 aus demselben OUV, der FErosion VOIl der religiösen Erziehung durch seine

frömmelnde er und Grof{fstante SOWI1eihres machtpolitischen Einflusses, nicht ZUSC-
lassen DIie Von Garstecki deutlich durch das staatliche Erziehungssystem gepragt
markierten Ambivalenzen (16), die der 19453 WAäl. Glaube und Vernunft erganzten sich
eingeschlagene Weg des Okumenischen Welt- dieser Ausbildung, Was für die damalige eit
kirchenrats die Folgezeit hatte, blendet eigentlich unüblich WArL. Das wiederum erklärt
Kirby AU!  7 Es ging bei den Auseinandersetzun- teilweise seine späteren Positionen.

ach der Darstellung des intellektuellenden politischen Kurs des WCC .ben
nicht zuletzt ein klares Bekenntnis ZUrTr Kontextes der Ecole normale superieure,
Demokratie. Ein solches hatte aps Pıus XII geht 1mM zweıten Kapitel „De l’Ecole normale
bereits 1944 abgelegt. superieure I’Ecole francaise de Rome  « ‚Von

Alles lem bieten die iIm Übri nicht der Ecole normale superieure ZUTFC Ecole
francaise de Rome!| $.33-87) seine Zeıitimmer sorgfältig lektorierten 9, 13, 1 9

d 45; 37 7T 129) eıtrage einen aNnrecgel- der Ecole francaise de Rome (1892-1894).
den UÜberblick ZU) Ihema „Okumene und Es eilte ihm der der Ecole normale
Widerstand Diktaturen“. Zu wünschen erworbene Ruf Oraus, se1 eın „NCU'
ware, dass die VO'  - Kunter mıit Blick auf die Mommsen“ So begann ıne nıe
„Kirche als Subjekt der Internationalen Bezie- Ende geführte Dissertation über Diokletian

und die Tetrarchie. Schon bald nach seinerhungen” eröftnete konfessionsübergrei-
fende internationale Forschungsperspektive nkunft im Jahr 1892 regte Henri Lorin, eın
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Vertrauter des Kardinals Rampolla und des die Bildung einer grofisen konservativen, nicht-
Papstes Leo XHE,, die „Konversion“ des konfessionellen und sozialen €1 nach den
Jungen republikanischen Katholiken Z,U) Vorstellungen des Papstes Leo AA ein.
zialen Katholizismus Für Goyau War dieser Im fünften Kapitel „France laique France
Aufenthalt eine ele enheit sich in den papst- catholique?” |Ein laizistisches derkatholisches
lichen Kreisen 1N7z ren und ine intensive Frankreich?| (S. 193-235) wird das Engagementjournalistische Tätigkeit aufzunehmen Er VO  - Goyau für die Verteidigung der „‚katholi-schrieb in dieser Zeit zahlreiche AaNONYME schen Berufung Frankreichs“ (5.193) VO  e der
‚Lettres romaines“ |Römische Briefe| Dreyfus-Affäre bis Irennung VON Kirche
Journal des Debats, welche der Bibliographie un: aal nachgezeichnet. In Wahrheit
Von Grondeux nicht aufgeführt sind. diese göttliche Wahl eine „römische Berufung”Im dritten Kapitel UB jeune et talentueux (S:2 enn diesen Iheokraten drücktesich
publiciste“ |Ein Junger un talentierter Publi- die religiöse BerufungVon eanne d’Arc’'s ater-
zist| 9-1 analysiert der Autor das Werk land seinen Beziehungen ZU) Vatikan AU!  D
Le pape, les catholiques et la question sociale, Goyau erarbeiteteeine Reaktionsdoktrin aufder
das Goyau 1893 unter dem Pseudonym „Leon Grundlage einer „Dämonologie” (5.230) die
Gregoire” als Hommage die Päpste ihm die Zustimmung der konservativen katho-
Leo den Groifisen un Gregor VIL veröffentlicht lischen Kreiseeinbringen und ihren endgültigenhat. Gemäfß Grondeux ist diese Veröftentli- Bruch mıiıt der Republik verhinderten sollte.
chung, die Aaus Goyau ınen Theoretiker des eine beiden Dämonen sind bernicht auf einer
sozilalen Katholizismus machte, das Ergebnis Ebene: Laut Grondreux War ‚WarTr Antı-
zweler Einflüsse, und ‚WarTr einerseılts des dreyfusard, doch nichtantisemitisch, da nicht
Papstes, der die En klika „Rerum novarum“ die rassische sondern die soziale OMPpoO-weiıt wIe möglic verbreiten wollte, und nente der Judenfeindschaft befürwortete. Im
andererseits der sozialen Katholiken, die da: UÜbrigen dachte E C dass derAntisemitismus eine
durch beweisen wollten, dass ihre Ideen ZUT
ofhziellen Sozialdoktrin der katholischen Kir-

Reaktion auf die Ungerechtigkeit se1 un! nicht
Quelle einer politischen Aktion se1in könne. „In

che geworden Goyau schlug eiInNe seiner Durchlässigkeit manche Formen des
doppelte Reaktion auf den Individualismus Antisemitismus“ (S.219) War „wle das
und den absolutistischen Staat VOIL, denn seiner Pa sSttum sehr viel mehr Freimaurer als Anti-
Meinung nach verhinderten beide den Einfluss
des Katholizismus auf die Gesellschafrt. Diese

semit‘ (S.222). Er beschuldigtedieFreimaurerei,
„die internationale Gegenkirche” fS:227)doppelte Reaktion sollte sich seliner einung für die Entstehung der Dreyfus-Affäre und das

nach auf die mittelalterliche Tradition bzw. Scheitern des Ralliementverantwortlich sSeIN.
‚CCSCHNAUCK noch auf den Neuthomismus Von Das sechste Kapitel, U ‚apötre laiqueKetteler und auf die päpstliche Autorität über Ein laizistischer Apostel‘] (S:237=277) unter-

die politische Macht tutzen. Der zweıte, her sucht die Berufung des Mannes, der zwischen
faktenbasierte Teil des Kapitels beschäftigt sich den konservativen und modernistischen
mıit Goyaus Einstieg bei der Revue des Deux Strömungen des Katholizismus Kontakte
Mondes als „Publizist“ (S.142) 1mM Jahr 1894, und Verbindungen herstellte, bis ZUMm Tod
Wäas einen sozialen Aufstieg bedeutete, der ihn VOIN aps Leo XII 1903 Grondeux be-
sämtlicher materieller Sorgen enthob schreibt ihn als Archetypus des Lalien In der

Im vierten Kapitel en theoricien du rallie- bedeutenden Rolle, die ihm aps Leo AA als
ment SUr l’echiquier politique et religieux Verteidiger der Kirche unter der Autorität der
francais“ Ein Theoretiker des Ralliement auf Amtskirche und als „Instrument der Prospek-der politischen und religiösen Bühne Frank- tion  s (S.245) des Papsttums ın der zeıtge-reichs| (S.147-192) beschreibt Grondeux die nössischen Welt ZzuwI1es.
Rolle VON Goyau, der die Katholiken, die die ach der kurzen Erwähnun VO  ; Lucie
Republik un „Rerum novarım.“ befürworte- Felix-Faure, die 10 ahre lang (1903-1913) mıt
ten, einen wollte, eine wirkliche politische Goyau verheiratet War und dessen „Spiritua-Kraft 1Ns Leben rufen, die die Gesellschaft lität der Aktion und der Unterwerfun CC (S.285)auf den christlichen Prinzipien wieder auf- teilte, ist das siebhte Kapitel „L’apost at Jaique]
bauen könnte. e1in Engagement In der 1886 et intellectuel debat“ | Die Debatte über das
durch Albert de Mun gegründeten Association laizistische und intellektuelle Apostolat| (S.catholique de la eunesse francaise SOWI1e sein 279-306) im Wesentlichen dem Werk L’Alle-
Beitritt Action liberale populaire VOIl religieuse (4 Bände, 1905-1908) g..Jacques Piou werden 1Ur knapp erwähnt. Da et. Darin stellte Goyau die Beziehungenıne katholische Partei säkularisierten zwischen der bischöflichen Autorität und den
Frankreich Ende des 19. Jahrhunderts deutschen Lalen, deren Initiativen und Mobi-
seiner Meinung nach nicht lebensfähi g - lisierung dennoch aufdie soziale und politischeware, setzte sich Goyau vergebli Aktion beschränkt blieben, als Vorbild dar. Er
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bot ıne idealisierte Vision des Katholizismus modo während der beiden Jahrzehnte VOT dem
Jjenseıits des Rheins in dem oment, da se1n Ersten Weltkrieg. afıır studiert ogründlichEinfluss schwankte: Als Befürworter des Ge- seine Schriften, insofern S1E direkt die Struktu-
setzes über die Irennung Von Kirche und aa rierung selines Denkens beeinflussten. Aller-
VON 1905 wurde durch die Enzyklika dings versaumt die ihnen innewohnende
„Gravissimo , die das (Geset7z 1im ugus ITragweite bewerten. Es fehlt bedauerlicher-
1906 ablehnte, desavouiert. welse ine Untersuchung Von L AllemagneDas achte Kapitel „Science historique et religieuse der VOonNn Bismarck et l’Eglise (2
apologetique” | Historische und apologetische Bände, SOWIE die Rezeption dieser
Wissenschaft! Werke Frankreich und Deutschland.(S.307-368) analysiert den
theoretischen Kern der Historiographie VOIN Hamburg Marie-Emmanuwuelle ReytierGOoyau, für den der Katholizismus die Voraus-
setzung für die Verständlichkeit der Ge-
schichte WAar. Im Gegensatz ZU Individualis- Andrea Grünhagen: Erweckung und konfessio-
I11US WarTr wI1e zahlreiche Intellektueller seiner nelle Bewujßtwerdung. Das Beispiel Her-
(seneration eın Anhänger des „historisch- mannsburg 1mM 19. Jahrhundert, Munster
kritischen Providentialismus“ der da- 2010 Quellen und eiträge ZUrr Geschichte
VOIN ausgeht, dass die Geschichte NUr einen der Hermannsbur Mission und des EV.-
einzigen Inn hat und Aass eine historische Luth. Missionswer ıIn Niedersachsen 19),Tatsache „gemäfß ihrer historischen Wirksam- 401 S, Karte, Zeittafel, ISBN 9/78-3-643-
keit, Hinblick auf ihre Rolle 1m 10600-1
globalen Funktionieren der Gesellschaft eur-
teilt“ werden kann (S.324) Seine Schriften Grünhagen legt mıiıt ihrer Marburger theo-
spiegelten „die dogmatische Entwicklung“ (S. logischen Dissertation (Prof. Wolfgang Bie-
318) VO  5 Kardinal Newman wider, nach nert/ Prof. Jochen-Christoph Kaiser) eine
dessen Meinung die Dogmen, 1im Keim bereits Studie ZUTr Hermannsburger Erweckung VOT.

der Offenbarung angelegt, nach und nach Überraschen mag zunächst der familienge-
unter dem Einfluss des Heiligen Geistes schichtliche Zuschnitt der Arbeit, indem
plizit werden. Die providentialistische enk- Grünhagen sowohl den ater Christian Harms
welse VONN Goyau bezog uch die menschliche (1773-1849) als uch seine beiden ihm 1m
Freiheit mıt 1n, „eine abe €es und somıit Pfarramt ıIn Hermannsburg ın der Lüneburgerein Werkzeug der göttlichen Vorsehung” S Heide nachfolgenden Söhne Ludwig, genannt340), die allerdings vauf die psychologische LOuIs (1808-1865), und TIheodor (1819-1885)Ebene“ (S.341) verwlesen wird. behandelt. Eın solcher In früheren Zeiten nicht

Das neunte Kapitel „De la reintegration ganz ungewöhnlicher dynastischer Übergang
retour des luttes politiques (1914-19 Von einer Pfarrstelle VO ater aufdie Söhne hätte
der Keintegration bis ZUIN Wiederaufflammen sich schon unter pastoralsoziologischenpolitischer Kämpfe (19 14- —4 un pfarramtsgeschichtlichen Gesichtspunk-
zeigt, dass sich das nationale Engagement VO  5 ten seinen Reiz. Beobachtungen dieser
Goyau während des Ersten Weltkriegs, in schwingen ber 11UT untergründig mıiıt. Gırün-
dessen Verlauf sich voll un: anz für hagen ist vielmehr, WIeE der Titel und die
Frankreich einsetzte, radikalisierte. Infolge Gliederung zeigen, daran interessiert darzu-
dieses Engagements wuchs seıin Einfluss, als legen, WIeE ein VON Erweckung un! Konfessio-
der Frieden sich wieder einstellte: Als regel- nalisierung unberührtes Kirchspiel eine SPC-mäfßiger Mitarbeiter bei Figar0 ab April 1922 zielle Erweckungsfrömmigkeit und Konfessio-
wurde 1mM selben Jahr 1n die Academie nalität auspragt und sich ın Teilen ZUTr Frel-
francaise aufgenommen. 1924 beteiligte sich kirche hin entwickelt Dass diese

Kampf das Cartel des gauches. Als Anlage der Arbeit „willkürlich erscheinen“
überzeugter Anhänger des französischen olo- und den Eindruck erwecken könnte, „die
nialreiches setzte sich mıit voller raft für die freikirchliche Existenz se1 theologischEinheit der Franzosen angesichts der kommu- ZW] en! die Konsequenz der Ent-
nistischen Gefahr In den dreißiger Jahren e1n. WIC e  ung ist der VfnIchı EWUSS S1ie
Bedauerlicherweise werden die etzten 25 ahre widerspricht diesem Eindruck ber uch nicht

ausdrücklich.
der Theorie un: Liberalen der Praxis nicht
des Lebens dieses unbeugsamen Kämpfers In

ater Christian Harms kommt Sinne der
mıt der gleichen Sorgfalt wWwIe die Jahre Ende gehenden Aufklärung als Lehrer und
Sa untersucht. Pädagoge zwischen traditioneller Kirchlichkeit

Nsgesamt sich VOoOI seinem Studien- und Aufklärung stehen, der uch die für die
objekt offensichtlich sehr ANSCZOCNH, Er analy-

Pflichtenlehre des rationalistischen Landes-
Söhne dann als Synergismus unerträglichesiert Detail die Ideologie VO:  ' Goyau 1mM

Augenblick ihrer Ausarbeitung, STOSSO katechismus lehren kann ber durch
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